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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!
Für viele von uns sind die kommenden Wochen eine Zäsur: das kirchliche 
Arbeitsjahr geht dem Ende entgegen, die Schulferien beginnen, andere 
treten ihren Urlaub an, fahren weg und genießen die geschenkte Zeit. 
Das Leben, die Struktur, der Ablauf verändern sich etwas: Unterbre-
chung. Aber auch in unserer Stadt Bregenz, in der Gegend hier am 
Bodensee und in anderen Regionen verändert sich manches: Menschen 
aus ganz verschiedenen Ländern kommen hier her und suchen in dieser 
Zeit Erholung, genießen die Landschaft und mehr. Andere suchen bei den 
Festspielen in unserer Stadt Kultur in Wort und Musik, genießen das 
außerordentliche Flair einer Oper auf der Seebühne, Musik, Theater oder 
anderes. 
Es ist eine geschenkte Zeit. Sie tut wohl. Sie ist notwendig. Den Alltag 
zu unterbrechen und sich eine Auszeit nehmen zu können, für so 
manches, was im Alltag zu kurz kommt oder gar keinen Platz hat, das 
fördert unser Leben. Das meint auch Reisen, sich auf den Weg zu 
machen, einen Urlaub zu genießen,...

Ich bin gerade aus ein paar Urlaubstagen zurückgekehrt. Es waren 
schöne, unbeschwerte und bereichernde Tage. Ich hatte die Gelegenheit, 
mit einem guten Freund unbekannte Gegenden zu durchfahren, auf dem 
Motorrad den Fahrtwind zu spüren, Landschaften zu erkunden, Städte 
zu besichtigen, Land und Leute in Ansätzen kennen zu lernen, Kulinarik 
aus Küche und Keller zu genießen, heiße Tage am Land und am Wasser 
zu erleben, laue Sommerabende in Gärten und auf Terrassen zu 
genießen, Gespräche zu führen über Gott und die Welt, mich auszutau-
schen über Vergangenes und Erlebtes,… Die Zeit war ein Genuss.

„Zum Reisen braucht es eine gewisse Bereitschaft, das Fremde und 
Andersartige zu tolerieren, Andersdenkende zu akzeptieren und mit 
diesem Mehr an Wissen nach Hause zurückzukehren - und zwar gerne 
und voller Dankbarkeit.“1

Ich wünsche Ihnen diese Bereitschaft für die kommenden Wochen des 
Sommers, egal wo und in welcher Art Sie diese gestalten und erleben 
werden. Mögen neue und bereichernde Eindrücke eine reiche Frucht 
dieser Zeit sein!

Pfarrer Mag. Manfred Fink
Moderator im Seelsorgeraum „Katholische Kirche in Bregenz“

1 Aus: Adalbert Ludwig Balling, Glück und Segen auf all deinen Wegen,  
Missionare von Mariannhill, Würzburg. © beim Autor
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Singen und  Musizieren im Gottesdienst ist eigentlich eine klare Sache, die 

man nicht lange erklären muss. Aber ganz so einfach ist es doch nicht, trifft 

doch die Musik auf Religion bzw. Religionsausübung. Aber warum ist das 

Aufeinandertreffen von Musik und Religion doch so komplex? Wenn 

jemand aus vollem Hals „Großer Gott wir loben dich“ singt, ob richtig oder 

falsch,  muss man dann überlegen, wieso er es macht und ob das gerade jetzt 

in den Gottesdienst passt?!

Das Verhältnis von Musik und Religion ist deswegen so interessant, weil  

beides wesentlich zum Menschen gehört. Beides war immer da und brauch-

te nicht erfunden oder eingeführt  zu werden, sie gehören zu den Ur-Äuße-

rungen des Menschen. Man findet in dieser Verbindung (Kirche-Musik) 

alles, was es sonst in einer menschlichen Beziehung auch gibt: Harmonie, 

Verständnis, einander brauchen und ergänzen. Aber es gibt auch alles 

Negative, wie: erkaltetes Interesse, Eifersucht, einander nicht verstehen und 

von einander nichts wissen wollen.

Philipp Harnoncourt schreibt in seinem Artikel „Wort und Musik im 

Gottesdienst“: „Lange bevor ein Mensch imstande ist, sich der Sprache zu 

bedienen, besitzt er eine angeborene „vitale Vokalkapazität“. Er meint damit, 

dass bereits ein Kleinkind  spontan sein Wohlbefinden oder Unbehagen 

durch Laute ausdrückt und diese vom Hörer ebenso spontan erfasst und 

gedeutet werden. Laute vermitteln nicht nur Informationen, sondern lösen 

auch emotionale Empfindungen aus.

Genauso elementar ist auch die Religionsausübung. Sobald einmal jemand 

vor zigtausend Jahren in den Sternenhimmel geschaut und sich überlegt hat: 

Woher komme ich und wohin gehe ich? -  In diesem Moment haben wir es 

mit einer Urform der Religion zu tun. Sie ist da und braucht nicht erzeugt 

zu werden. Auch wenn mittlerweile für viele Menschen Gott und Religion 

keine Rolle mehr spielen, ist diese Frage wie in jeden Menschen 

hineingelegt.

Religionsausübung und Musikausübung gehören zum Menschen! 

Der evangelische Pfarrer Michael Heymel schreibt in seinem Buch „Wie man 

mit Musik für die Seele sorgt“: „Singen ist wirklich ein Akt der Intimität, 

nirgendwo enthüllt sich ein Mensch so sehr wie dann, wenn er singt oder 

musiziert. Er gibt sein Innerstes, Geheimstes preis, er enthüllt sich als Person.“ 

Ist das der Grund, wieso immer weniger Menschen im Gottesdienst mitsin-

gen und die Kirchenchöre vor großen Nachwuchssorgen stehen? →

Michael Schwärzler, Kirchenmusiker, Leiter des Bregenzer Männerchors

Michael Schwärzler

 Musik öffnet das Herz und die Seele!
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Wo doch gerade in unserer so arg verletzten und sich immer mehr 

verschließenden Gesellschaft das Singen Balsam für die Seele wäre und 

so manches Herz zum Leuchten brächte!

Mir persönlich geht es in der Kirchenmusik immer mehr darum, dass 

Liturgie und Musik eine Einheit werden. Die verschiedenen  Bedürfnis-

se  und  Vorlieben der Menschen zu berücksichtigen und sie mit den 

über die letzten Jahrhunderte entwickelten Traditionen in Einklang zu 

bringen, ist eine große Herausforderung. Jeder Mensch hat sowohl in der 

Musik als auch in der Liturgie seine eigenen Bedürfnisse und Vorstel-

lungen. Jeder hat sein eigenes Gottesbild, sein eigenes Gebet, seinen 

eigenen inneren Lobgesang oder sein Klagelied. Nur er hat es und kennt 

es. 

Aber er ist damit in der Liturgie nicht mehr allein, sondern findet sich 

mit 20 oder 200 anderen Personen in der Kirche ein. Genauso wie in der 

geformten Liturgie nicht jeder machen kann, was er will, gibt es auch in 

der Kirchenmusik gewisse Regeln, an die ich mich zu halten versuche. 

Es kann z. B. im Gottesdienst nicht jeder aufstehen und sein Lieblings-

kapitel aus dem Johannesevangelium vorlesen, genauso wenig wie 

jemand plötzlich mit der Trompete sein Lieblingsstück vortragen kann. 

Wir müssen aber auch zugeben, dass Musik nicht zu den zweck-

haft-nützlichen Beschäftigungen gehört. Oscar Wilde hat es sogar so 

formuliert: „Musik ist zu nichts zu gebrauchen. Gerade deshalb ist sie so 

wichtig.“ Gemeinschaftlich-öffentlich einer nicht zweckhaft-nützlichen 

Beschäftigung nachgehen? Dieser rundum anerkannten Praxis der 

Zeitverschwendung verdanken wir alle bisher geschaffene Musik, wie 

z.B. ein Mozart-Requiem oder eine Bruckner-Messe.

Gerade deshalb bekommen Musik und Kunst allgemein einen immer 

größer werdenden Stellenwert in unserer Gesellschaft.  Allein etwas aus 

Liebe zu unseren Mitmenschen und auch mal aus Liebe zu Gott zu 

machen, ohne dabei gleich den eigenen Vorteil und Nutzen zu sehen, 

scheint mir in der heutigen Gesellschaft immens wichtig zu werden. Es 

würde viele aufgerissene Gräben und Wunden, die in den vergangen 

Jahren entstanden sind, wieder verschließen und heilen. 

Denn „Musik öffnet das Herz und berührt die Seele“.

In diesem Sinne wünsche ich uns von ganzem Herzen, dass die Musik 

allgemein, aber auch in Verbindung mit Liturgie, weiterhin unsere 

Herzen berühre und uns dem Himmel ein Stück näher bringt.

Herzliche Einladung zum Festspielgottesdienst am Sonntag,  

16. Juli, um 10 Uhr in der Zisterzienserabtei Wettingen-Mehrerau.
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GEBHARDSFEST FÜR ALLE
SO, 27. AUGUST, 10 UHR

Zum Festgottesdienst mit Bischof Benno 

Elbs im Burghof des Gebhardsbergs laden 

wir alle Bregenzer Pfarren und Pilger:in-

nen aus der Umgebung herzlich ein. Die 

Messfeier wird musikalisch von einem 

Ensemble des Musikvereins Fluh begleitet. 

In den Bregenzer Pfarrkirchen entfällt an 

diesem Sonntag die Messfeier am Vormit-

tag. Bei Schlechtwetter wird der Festgottes-

dienst in der Pfarrkirche St. Gebhard 

gemeinsam um 10 Uhr gefeiert. 

Messfeier am Vorabend in St. Kolumban um 

18.30 Uhr. Messfeier am Sonntag in der 

Seekapelle um 8 Uhr und in Herz Jesu um 

19.30 Uhr.

Bis zum 23. August laden wir Sie zur 

wöchentlichen Abendwallfahrt am Mitt-

woch um 19 Uhr in die Kapelle auf dem 

Gebhardsberg ein. In der Gebhardswoche 

(28. August bis 3. September) findet täglich 

um 9 Uhr eine Messfeier statt. 

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN  
DER PFARRBÜCHEREI ST. GALLUS

Von 10. Juli bis 10. September ist die Pfarr-

bücherei St. Gallus am Montag von 9 bis  

11 Uhr und am Mittwoch von 15.30 bis  

19 Uhr geöffnet. 

Holt euch auch heuer wieder euren Lesepass 

und nehmt am Gewinnspiel „Sommerlesen“ 

teil.  Alle Infos dazu unter www.bibliotheken- 

vorarlberg.at

22. BENEFIZKONZERT 
KAPUZINERKLOSTER
SO, 2. JULI, 11 BIS 16 UHR

Der Freundeskreis der Schwestern der 

Hl. Klara und der Franziskusstube  lädt 

herzlich in den Hof des Kapuzinerklos-

ters ein. Die Veranstaltung steht unter 

der Patronanz von Prof. Martin Ortner, 

Wiener Symphoniker em. Für kurzwei-

lige Unterhaltung sorgen „Wälder 

Tonzmusig“ und „Fraua Power“. Für die 

kleinen Gäste wird von den Schwestern 

ganztägig ein Kinderprogramm 

angeboten. Der Freundeskreis sorgt für 

gute Bewirtung und freut sich auf 

zahlreichen Besuch. Mit freiwilligen 

Spenden unterstützen Sie die im 

Kloster lebenden Schwestern der Hl. 

Klara und die Franziskusstube.
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So 9.7., 10.15 Uhr 

Marianum, Babenwohlweg 5 

Die Studentenkapelle im Marianum

Mo 10.7., 10.15 Uhr 

Pfarrkirche St. Kolumban 

Kolumban, der erste bewusste 

Europäer und seine Kirchen  

in Bregenz; Dauer ca. 1,5  

Stunden

So 16.7., 12 Uhr 

Pfarrkirche Herz Jesu 

Die Herz Jesu Kirche – ein heraus-

ragendes Beispiel des Historismus 

So 23.7., 11 Uhr 

Evangelische Kreuzkirche*    

Kunstwerke von Albert Bechtold, 

Alois Schwärzler und 

Hasso Gehrmann (*am Ölrain)

So 30.7., 11.15 Uhr 

Siechensteigkapelle 

Der bescheidene Wallfahrtsort – zu 

unserer Lieben Frau am Siechen-

steig – in Bregenz

So 6.8., 11.15 Uhr 

Pfarrkirche St. Kolumban 

Kolumban, ein unruhiger Rebell in 

Bregenz 

Sa 12.8., 10 Uhr 

Kloster Mehrerau, Pforte 

Die Stiftsbibliothek der Abtei 

Mehrerau

So 13.8., 10 Uhr 

Pfarrkirche Mariahilf 

Clemens Holzmeister und das 

Vorkloster – das Deckenfries

Sa 19.8., 11 Uhr 

Martinskapelle 

Die Fresken der Martinskapelle

So 20. 8., 10 Uhr 

Pfarrkirche Herz Jesu 

Kinderführung: Kling Glöckchen 

Klingelingeling –  

zu den Glocken in Herz Jesu

So 27. 8., 11.15 Uhr 

Kapelle am Gebhardsberg 

Burg Hohenbregenz und die 

Wallfahrt auf den Gebhardsberg 

(Treffpunkt: Aufgang Parkplatz)

Entdecken Sie die Bregenzer 

Kirchen bei einer unserer 

Kirchenführungen.

Dauer ca. 40 Minuten. Treffpunkt 

bei der Kirche. Ohne Anmeldung. 

Kirchen & Führungen 

SOMMERKIRCHE.AT

6



Begegnung & Gemeinschaft

So, 9.7., 19.30 Uhr – Molomesse

Messfeier am Hafenmolo mit dem 

Kirchentrio. Wenn die Messe 

stattfindet, läutet um 18 Uhr die 

große Glocke von Herz-Jesu. Bei 

anhaltendem Regen, Sturmwarnung 

oder Blitzgefahr findet die Messfeier 

um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 

Herz Jesu statt

Do, 13.7., 20 Uhr – Konzert

Das Kirchentrio singt und spielt 

unter dem Titel „Come Together“ 

Beatles und Co; Ort: vor der 

Pfarrkirche Herz Jesu; bei schlech-

ter Witterung in der Kirche

Do, 20.7., 20 Uhr 

– Sommergespräch

Sommergespräch mit Markus Inama 

SJ, Superior der Jesuiten in Wien und 

Vorstandsmitglied von CONCOR-

DIA; Moderation: Dr. Johannes 

Schmidle; musikalische 

Umrahmung: Ernst Rahofer; Ort: 

vor der Pfarrkirche Herz Jesu, bei 

schlechter Witterung in der Kirche

Do, 27.7., 20 Uhr 

– Filmvorführung

Filmvorführung – Eine Haubenkö-

chin in finanziellen Schwierigkeiten 

muss eine Stelle als Kantinenköchin 

in einem Heim für minderjährige 

Flüchtlinge annehmen; 97 min.; 

Ort: in der Pfarrkirche Herz Jesu

Do, 3.8., 20 Uhr – Oberstädter 

Stubenmusig

Jazz vor der Herz-Jesu Kirche, ca. 60 

min; bei schlechter Witterung im 

Austriahaus, Belruptstraße 21.

Freier Eintritt bei allen Veran-

staltungen; Bewirtung (Getränke 

und Snacks); Bitte Decke/Sitzkis-

sen mitbringen (plus Klappstuhl 

für die Molomesse) 

Sommerfrische & Seelennahrung

SOMMERKIRCHE.AT
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Unter diesem Motto stehen fünf 

Impulsabende für Einheimische und 

Gäste, zu denen die evangelische 

Pfarrgemeinde A.u.H.B. Bregenz, 

die  Katholische Kirche Bregenz und 

das Ökumenische Bildungswerk 

Bregenz mit der Buchhandlung 

ARCHE einladen! 

Die Vortrags- und Gesprächsabende 

werden von den Urlauber-Seelsor-

gern Pfr. i. R. Dr. Günther Geist-

hardt und Pfr.in Nicola Nehmzow. 

Termine: 10., 17. und 24. Juli sowie 

7. und 21. August: 18 bis 19 Uhr; 

Buchhandlung Arche, Rathausstra-

ße 25, www.kath-kirche-bregenz.at
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Aktuelles

Coach und Trainerin Kerstin Hack hat das „Swing-Konzept für ein ganz-

heitlich gutes Leben“ entwickelt. Dabei geht es um acht Lebenselemente, die 

uns helfen - auf einer Basis des Glaubens und Vertrauens - ausgewogen und 

stark zu leben. An diesem Abend erfahren wir in der Rathausstraße 25 mehr 

über diese zentralen Grundbedürfnisse, ob sie überhaupt wahrgenommen 

werden und wie wir sie gut in das eigene Leben integrieren können. 

Das Jugendprogramm der Bregenzer Pfarren bietet jungen 

Menschen ab 13 Jahren ein besonderes Abenteuer an: Unter 

professioneller Anleitung der Bergrettung werden sie vom 

Kirchturm St. Gallus abgeseilt. Diese Aktion möchte die 

jungen Menschen in ihrem Selbstvertrauen stärken und 

ermöglicht gleichzeitig eine Grenzerfahrung, denn Mut 

gehört dazu. Am 12. Mai waren rund 50 Jugendliche dabei.  

Wir danken der Bergrettung Bregenz unter der Leitung von 

Hartmut Vogl, die diese 

Aktion wieder ermög-

licht haben und danken 

besonders auch Familie 

Kinz, die fürs leibliche 

Wohl gesorgt hat. | 

Claudia Teichtmeister

ARCHEinSPIRIT mit Kerstin Hack – Buchhandlung Arche, 31. Juli 2023, 18.30 Uhr

Ganz schön mutig

Sommeröffnungszeiten im Pfarrbüro

Im Haus der Kirche sind wir gerne für Sie da: Vom 10. Juli bis 1. September 

von Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr. Die lokalen Pfarrbüros sind in 

diesem Zeitraum geschlossen. 

Ab Montag, 4. September sind wir wieder wie gewohnt von 9 bis 18 Uhr im 

Haus der Kirche für Sie da!
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Im Mai durften wir mit insgesamt 40 Jugendlichen zwei wunderschöne 

Firmungen feiern: Am 21. Mai haben die Jugendlichen aus Herz Jesu und  

St. Gallus in der Herz Jesu Kirche das Sakrament der Firmung von Bischof 

Benno Elbs empfangen und am 29. Mai wurden die jungen Menschen aus  

St. Gebhard, Mariahilf und St. Kolumban in der Pfarrkirche St. Gebhard 

von Dekan Paul Burtscher gefirmt.

Es waren zwei sehr stimmungsvolle Gottesdienste, die vom Kirchentrio 

Herz Jesu bzw. von der Jugendband Mariahilf musikalisch bereichert 

wurden. Besonders ergreifend war für die Firmlinge natürlich der Moment, 

in dem sie das Sakrament empfangen haben, was auch an dem herzlichen 

Umgang der Firmspender mit den Jugendlichen lag.

Bei den Agapen nach den Messfeiern hatten alle Mitfeiernden Gelegenheit, 

auf den großen Tag anzustoßen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Herzlichen Dank an alle Haupt- und Ehrenamtlichen, die die Firmkandi-

dat:innen auf den Sakramentsempfang vorbereitet und sich in die Gestal-

tung der Feiern eingebracht haben! | Elisabeth Schubert

40 junge Menschen wurden gefirmt

17 Jugendliche aus den Pfarren Herz Jesu und St. Gallus haben sich ein intensives Jahr lang auf die Firmung vorbereitet. 
Für die Firmlinge ging die fünfjährige Vorbereitungszeit somit zu Ende. Andrea Huber und Raimund Kreuter, die die Gruppe 
Herz Jesu durch diese Jahre geführt haben, sind stolz auf die reifen jungen Erwachsenen, die den heiligen Geist mit in ihre 
Zukunft nehmen. | Text: Andrea Huber, Foto: Santina Wochinz

Am Pfingstmontag wurde den Firmkandidat:innen der Pfarren Mariahilf, St. Kolumban und St. Gebhard von Dekan Paul 
Burtscher in der Pfarrkirche St. Gebhard das Sakrament der Firmung gespendet.� Foto | Christine Kerber

Sommeröffnungszeiten im Pfarrbüro

Im Haus der Kirche sind wir gerne für Sie da: Vom 10. Juli bis 1. September 

von Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr. Die lokalen Pfarrbüros sind in 

diesem Zeitraum geschlossen. 

Ab Montag, 4. September sind wir wieder wie gewohnt von 9 bis 18 Uhr im 

Haus der Kirche für Sie da!
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St. Gebhard
Margarethe Smodics

Herz Jesu 
Erika Rosenberg
Christine Ender
Ingeborg Kiene

St. Gallus
Sr. Reinhilde Maria Miller

St. Wendelin/Fluh
Paulina Immler

Mariahilf
Hildegard Mille
Reinhard Folie
Hermann Noisternig
Petra Jammer
Martha Hüttl
Helga Winter

Verstorbene

St. Gallus
Zum Gedenken an Andreas Baier, 100 Euro 

Herz Jesu
Zum Gedenken an Peter Hamerl 100 Euro 
Zum Gedenken an Maria Knapp 410 Euro 

St. Gebhard
Spenden zugunsten der  
Sanierungsmaßnahmen 430 Euro

Herz Jesu  
Allgemeine Spende, 620 Euro

Taufe

St. Gebhard
Devin Drizzt Marent
Paula Giesinger
Johannes Giesinger

St. Gallus
Vincent Levi Kern

Herz Jesu
Annika Arzbacher
Emma Joulie Wolfsberger
Elian Dietrich

Gedenkspenden

Allgemeine Spenden

10
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Jahresgedenken

Mariahilf
Messfeier mit Jahresgedenken
So 9.7. um 9 Uhr
2021: Franziska Fröhlich, Herta Schwarz-
mann, Elisabeth Hlavacek, Emma Vielmetti, 
Flora Schwaiger, Hans Bayer
2022: Franz Mager, Maria Wieser,  
Clementine Scheffknecht
So 13.8. um 9 Uhr
2021: Elisabeth Konrad, Erika Schumacher, 
Horst Kreuzer
2022: Julie Konzett, Carmen Fechtig, Rosa 
Maria Miterergger, Walter Doblander
So 10.9. um 9 Uhr
2021: Anton Schumacher, Diemtar Humpe-
ler, Luise Maria Kerer, Hermann Hartmann, 
Paula Hohenberger
2022: Gudrun Kaufmann

St. Gallus 
Messfeier oder Wort-Gottes-Feier in der Kapel-
le im Marianum mit Jahresgedenken
So 9.7. um 9.30 Uhr
2021: Edmund Jörg, Helga Baldauf,  
Martin Damej, Herlinde Drexel
2022: Carmen Rogginer, Julia Jussel
So 13.8. um 9.30 Uhr
2021: Maria Knapp, Lisbeth Schwärzler, 
Anton Riedmann, Hanni Mittelberger,  
Magda Girardi
2022: Veronika Hausberger,  
Helmut Schertler, Wolfgang Leisner
So 10.9. um 9.30 Uhr
2021: Gertrud Rüscher, Heinz Ritter
2022: Helga Schreier, Karin Tarabochia
Gertraud Schneider

St. Wendelin/Fluh
Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken
So 30.7. um 9 Uhr
2022: Josef Feßler, Paula Gobber

Herz Jesu 
Messfeier mit Jahresgedenken
So 9.7. um 11 Uhr
2021: Richard Schlachter
2022: Walter Ettlinger, Brigitte Plankel, Erna 
Knapp
So 6.8. um 11 Uhr
2021: Maria Knapp, Christof Lerchenmüller, 
Kilian Pasi, Micol Penoni, Walter Walser
2022: Eduar Winder, Wolfgang Längle, 
Günther Längle
So 3.9. um 11 Uhr
2021: Hildegard Salzmann
2022: Karl Sillaber, Wilhelm Sorsky, Thomas 
Höss

St. Gebhard 
Messfeier mit Jahresgedenken
So 9.7. um 10.30 Uhr
2021: Laura Gerhalter
2022: Hubert Mair
So 13.8. um 10.30 Uhr
2021: Eckart Jäger
2022: Erich Steger 
So 10.9. um 10.30 Uhr
2021: Hermana Kassar, Siegfried Huter, 
Emma Peer, Gertrud Mangeng
2022: Anna Burgstaller, Tosca Slappnig

St. Kolumban 
Messfeier mit Jahresgedenken
So 30.7. um 10.15 Uhr
2021: Emma Vielmetti, Helene Wlcek
2022: Maximilian Rohner
So 20.8. um 10.15 Uhr
2021: Gertrud Schenkhuber, Andre Brändle
2022: Iosif Cobzaru, Robert Tusch
So 24.9. um 10.15 Uhr
2021: Erika Jakoubek, Zäzilia Engelhofer, 
Marianne Egger
2022: Antonia Amann 



12 

Zwei Angebote in Bregenz zum International Columbań s Day in St. Gallen

Der Columban̓ s Day findet heuer von 7. bis 11. Juli in St. Gallen statt – da 

bietet sich eine Teilnahme natürlich an. Folgende Programmpunkte sind für 

uns Bregenzer besonders interessant:

8. Juli – St. Gallen: Präsentation der ältesten Bregenzer Urkunde (802 n. 

Chr.) und des Bregenzer Gallus-Glöckle (um 600 n. Chr.) und Vergleich mit 

dem barocken Messgewand, das Bregenz für das Glöckle bekam.

10. Juli - Bregenz: Führung durch die Pfarrkirche St. Kolumban und das 

Kloster Mehrerau für Einheimische und internationale Gäste. 

Das komplette Programm, die genauen Uhrzeiten und die Anmeldemög-

lichkeit finden Sie unter www.bildungswerk-bregenz.at
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Caritas Hungerhilfe 2023 im Juli und August

Äthiopien und Mosambik zählen zu den ärmsten Ländern der Welt. Die 

drastischen Folgen des Klimawandels treffen die Menschen derzeit besonders. 

Drei Regenzeiten sind ausgefallen, in weiten Teilen des Landes herrscht 

Dürre. Es gibt kaum noch Trinkwasser und die Menschen hungern. Um die 

Landwirtschafts- und Bildungsprojekte 

auch künftig sichern zu können, hofft die 

Caritas auf breite Mithilfe bei der 

„Hungerhilfe 2023“ im Juli und August. 

25 Euro ermöglichen nahrhaftes Essen 

für ein Kind für einen Monat.

Spenden helfen Helfen

Raiffeisenbank Feldkirch
IBAN AT32 3742 2000 0004 0006
Kennwort: Hungerhilfe 2023

Fronleichnam 2023

Auch heuer feierten die 

Bregenzer Pfarren 

wieder gemeinsam mit 

Bischof Benno Fronleich-

nam am Kornmarktplatz. 

Herzlichen Dank allen, 

die zum Gelingen dieses 

wunderschönen Gottes-

dienstes beigetragen 

haben. � Foto | Franz-Michael Felder
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Unsere Maiandachten

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Fr 7.7. um 8.30 Uhr	 Schulschluss-Gottesdienst
So 16.7. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 30.7. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Di 15.8. um 9 Uhr	 Messfeier mit Segnung der Kräuterbuschen
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre

Mo 11.9. um 8.30 Uhr	 Gottesdienst zum Schulbeginn
So 1.10. um 9 Uhr	 Erntedank – Messfeier

Dankenswerterweise durften wir auf der 

Fluh zwei Maiandachten feiern. Anfang Mai 

luden die Bäuerinnen Fluh-Kennelbach Sonja 

Sinz, Daniela Halder und Bettina Kaufmann 

herzlich ein und Ende Mai durften wir mit 

Huberta Felder und Elfriede Büchele zusam-

men beten. Musikalisch wurden die Andach-

ten von „Mir vier“ und von Karin Wittrock 

begleitet. Wir danken euch von Herzen für 

euer Engagement. | Pfarrgemeinderat

Auch zu Pfingsten 
war unsere Kirche 
festlich geschmückt 
und dekoriert.  
Foto | Patricia 
Clemens
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Termine auf Seite 6/7
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Ökumenischer  
Abendspaziergang
mit spirituellen Impulsen 
(ca. 2 Stunden)  
mit Pfr. i. R. Udo Schneider

28. August 2023, 18 Uhr 
Kreuzkirche am Ölrain

Gottesdienste zum Schulschluss und Schulbeginn

Der Schulschlussgottesdienst ist am Freitag, 7. Juli um 8.30 Uhr, den 

Gottesdienst zu Schulbeginn feiern wir am Montag, 11. September um 8.30 

Uhr. Eltern, Verwandte und Bekannte sind wie immer herzlich eingeladen.

Wir wünschen allen Schüler:innen einen tollen Sommer. Erholt euch gut.  

| Pfarrgemeinderat
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Pfarre St. Kolumban
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 2.7. um 10.15 Uhr	� Familiengottesdienst – Messfeier,  
anschließend „Pfarrcafé Spezial“ mit Sommergrillen

So 16.7. um 10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mo 17.7. um 8 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 30.7. um 10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Mo 14.8. um 8 Uhr	 Die Messfeier entfällt!
Mo 14.8. um 18.30 Uhr	Messfeier am Vorabend mit Kräutersegnung
Di 15.8. um 10.15 Uhr	� Mariä Himmelfahrt – Messfeier mit Kräutersegnung
So 20.8. 10.15 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Sa 26.8. um 18.30 Uhr	 Vorabendmesse in der Pfarrkirche St. Kolumban
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre 

So 24.9. um 10.15 Uhr	� Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11), musikalisch 
mitgestaltet von der Stadtmusik Bregenz, anschließend 
Weidacher Herbstfest in der Weidachschule 

Mo 25.9. um 8 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Termine auf Seite 6/7

Pfarrcafé Spezial mit Sommergrillen am Sonntag, 2.Juli, nach dem Gottesdienst

Vor der Sommerpause geben wir 

nochmal richtig Gas und laden euch 

ganz herzlich zu einem erweiterten 

„Pfarrcafé spezial“ ein. Die Küche 

zuhause kann an diesem Tag kalt 

bleiben, denn für Speis und Trank ist 

gesorgt.

Im Gegensatz zu den normalen Pfarrca-

fés müssen wir diesmal allerdings einen 

kleinen Unkostenbeitrag einheben, also 

denkt bitte daran, ein paar Euros 

einzustecken. Wir freuen uns auf ein 

feines, sommerliches Beisammensein! Fo
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Terminaviso: Pfarrversammlung „Kompasstreffen“ am 13. Oktober

Schon jetzt möchten wir auf eine Veranstaltung im Herbst aufmerksam 

machen: Am Freitag, 13. Oktober um 19 Uhr laden wir alle Interessierten in 

den Pfarrsaal ein. Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen, wo die 

Stärken unserer Pfarre liegen, und gemeinsam Ideen sammeln, was noch 

verbessert werden könnte. Save the date – wir freuen uns auf zahlreiche 

Mitdenker:innen!

Es war das erste Mal, dass sich 

unser Kirchengeist aus seinem 

Versteck gewagt hat und er 

wusste, gemeinsam mit 

seinem Freund Sunny, bei 

seiner Führung durch die 

Kirche Kinder und Eltern 

gleichermaßen zu begeistern. 

Nicht weniger in seinen Bann 

gezogen hat Karl Dörler seine 

Zuhörerschaft mit seinem 

großen Wissen über den hl. 

Kolumban, bevor John und 

Verena Gillard mit ihrer 

Musik die zahlreichen Kon-

zertbesucher tief berührten. 

Weihrauchdüfte, Messwein-

verkostung und ein persönli-

cher Segen mit dem Reliquiar 

rundeten das Programm ab. 

Die sommerlichen Temperatu-

ren animierten schließlich 

dazu, die Agape auf dem 

Kirchplatz bei Bregenzerwäl-

der Spezialitäten und irischem 

Whiskey bis in die späten 

Abendstunden zu genießen.  

| Elisabeth Schubert

Lange Nacht der Kirchen
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Fr 7.7. um 16 Uhr	 Messfeier im Sozialzentrum
So 9.7. um 9 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 16.7. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Fr 21.7. um 16 Uhr	 Messfeier im Sozialzentrum
So 13.8. um 9 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Di 15.8. um 10 Uhr	 �Messfeier mit Patrozinium, Maria Himmelfahrt. Wir laden 

die Mitfeiernden ein, einen Bund Kräuter oder Blumen in 
den Gottesdienst mitzubringen. Dieser wird dann gesegnet. 
Gottesdienstgestaltung durch den Prager Philharmonischen 
Chor. Im Anschluss Agape.

So 20.8. um 9 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre

Fr 1.9. um 16 Uhr	 Messfeier im Sozialzentrum
So 10.9. um 9 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 10.9. um 17 Uhr	 Kinderkirche zum Schulbeginn
Do 14.9. um 17 Uhr	 sowie am 21.9., 28.9. Anbetung
Fr 15.9. um 16 Uhr	 Messfeier in Sozialzentrum
So 17.9. um 9 Uhr	 Messfeier
So 17.9. um 11 Uhr	 Atempause um 11 – Wort-Gottes-Feier
Fr 29.9. um 16 Uhr	 Messfeier im Sozialzentrum

Di 12.9. um 14.30 Uhr	 Singkreis im Pfarrsaal
Sa 30.9. um 9 Uhr	 Symposium für Clemens Holzmeister (nähere Infos auf der Homepage)
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Ein besonderes Erlebnis war für Kinder und Jugendliche die Lange Nacht 

der Kirchen. Kinder und Eltern waren eingeladen, hinter die Kulissen der 

Pfarrkirche Mariahilf zu schauen und konnten somit Orte erkunden, die → 

Lange Nacht der Kirche in der Pfarre Mariahilf

Termine auf Seite 6/7
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Diese Nachricht stand Mitte Mai auf vol.at und bezog sich auf unsere 

Kirchturmuhr, die ein paar Wochen außer Betrieb war. Mittlerweile wurde 

sie repariert und es hat mich überrascht, wie vielen das aufgefallen ist.

Dass in der Kirche manchmal die Zeit still steht, passt gar nicht so schlecht. 

Und damit meine ich jetzt nicht die längst überfälligen Reformen. Viele 

Menschen nutzen unsere Kirche für eine kurze Unterbrechung vom 

Getriebe des Alltags, für eine Atempause. 

Wenn für mich die Zeit still steht, bin ich ganz in der Gegenwart und 

komme vielleicht in Berührung mit der Ewigkeit. Dann können sich 

Himmel und Erde berühren. Und ich entdecke – ganz im Hier und Jetzt 

– die kleinen Wunder am Wegrand, an denen ich sonst 

achtlos vorbei eile.

Das wünsche ich Ihnen in den kommenden Sommerwochen: Momente, in 

denen die Zeit stehen bleibt, in denen sich Himmel und  

Erde berühren, in denen Sie einfach nur da-sein dürfen 

und offen werden für Gottes vielfältige Wunder in Ihrer 

Umgebung. | Thomas Berger-Holzknecht

Halt an, wo läufst du hin, 

der Himmel ist in dir; 

suchst du Gott anderswo, 

du fehlst ihn für und für.

Angelus Silesius

sonst öffentlich nicht zugänglich sind. In der 

Sakristei Kirchenschätze entdecken und in der 

Kirche auf Schatzssuche gehen, die Orgel 

besichtigen und den Turm besteigen. Die 

Mutigen ließen sich vom Turm abseilen.

Außerdem gab es einen Spiel- und Bastelwork-

shop. Für Essen und Trinken war auch gesorgt.

Die Ministrant:innen haben tatkräftig 

mitgeholfen. Sie waren  Reiseleiter:innen, 

führten unsere Gäste zu den Stationen und 

betreuten die Spiel- und Bastelstation. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die mitgehol-

fen haben. Fo
to
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Foto | Katholische Kirche Vorarlberg, Veronika Fehle

In Mariahilf steht die Zeit still
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Bei der Klausur des neugewählten 

Pfarrgemeinderates wurde 

entschieden, nach einigen Jahren 

endlich wieder ein Pfarrfest 

durchzuführen. 

Der Start war die Pfingstsonn-

tagsmesse um 10 Uhr, die von 

Mitgliedern des Pfarrgemeinde-

rats inhaltlich und musikalisch 

mitgestaltet wurde. Es waren so 

viele Menschen in der Kirche, 

dass sogar die Hostien bei der 

Kommunion ausgingen. Beendet 

wurde die Messfeier auf dem 

Innenhof der Kirche. Alle Mitfei-

ernden banden Segenskarten mit 

Bitten an den Heiligen Geist an 

Luftballons und ließen sie nach 

dem Segen gemeinsam in den 

Himmel steigen.

Danach sorgten die Männerrunde 

und das Pfarrcaféteam zusammen 

mit Katharina Hotz für das 

leibliche Wohl und das Jugend-

team für ein unterhaltsames 

Kinderprogramm. Dankbar 

waren die Mitfeiernden für die 

Zelte vom Flohmarkt, die als 

Schattenspender auf dem Park-

platz standen. Das Trio „Music 

pur“ sorgte mit seinen Liedern für 

gute Stimmung bis in den Nach-

mittag hinein.

Vielen Dank für die vielen helfen-

den Hände, die dieses schöne Fest 

ermöglicht haben. Es wird wohl 

nicht das Letzte gewesen sein.  

| Thomas Berger-Holzknecht

Fotos | Gerhard Blematl, Lorenz Steiner, Birgit Zlimnig

Sonniges Pfarrfest zu Pfingsten
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa 1.7. um 6.30 Uhr	� Friedenswallfahrt – von den Seeanlagen zum Kloster  
Mehrerau

Sa 1.7. um 15.30 Uhr	� Feier der Priesterweihe von Diakon Márton Héray FSO für 
die Gemeinschaft „Das Werk“ durch Erzbischof Dr. Georg 
Gänswein

Fr 7.7. um 8 Uhr	 Schlussgottesdienst der Musikmittelschule Bregenz Stadt
Fr 7.7. um 19.30 Uhr	� Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschließend eucharisti-

sche Anbetung
So 9.7. um 11 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 9.7. um 19.30 Uhr	 Messfeier am Molo (siehe Seite 7)
So 23.7. um 11 Uhr	� Messfeier, Christophorus-Aktion: Kollekte für die MIVA für 

die Anschaffung von Fahrzeugen in der Mission
Fr 4.8. um 19.30 Uhr	 �Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschließend eucharisti-

sche Anbetung
Sa 5.8. um 6.30 Uhr	� Friedenswallfahrt – Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
So 6.8. um 11 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 13.8. um 11 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, ebenfalls um 19.30 Uhr
Di 15.8. um 11 Uhr	� Mariä Himmelfahrt – Messfeier mit Blumen- und Kräuter-

segnung. Keine Abendmesse!
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre um 11 Uhr

So 27.8. um 19.30 Uhr	 Messfeier
Fr 1.9. um 19.30 Uhr	� Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschließend eucharisti-

sche Anbetung
Sa 2.9. um 6.30 Uhr	� Friedenswallfahrt – Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
So 3.9. um 11 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 10.9. um 11 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, ebenfalls um 19.30 Uhr
So 24.9. um 19.30 Uhr	 Startgottesdienst ins „Firmjahr“

BESONDERE TERMINE

Fr 4.8. von 14 Uhr	 bis 17 Uhr Bücherf lohmarkt mit Kaffee und Kuchen im Austriahaus

Termine auf Seite 6/7



21

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
H

e
r
z

 
J
e

s
u

Messfeier am Bregenzer Molo am 9. Juli, 19.30 Uhr

Spende für die Nepomukkapelle

Wir haben schon einiges 

erlebt bei unserer schon 

Tradition gewordenen 

Molomesse: schweißtrei-

bende Temperaturen, 

böigen Wind, der in die 

Mikrofone pfiff, Wasserret-

tungseinsatz am gegenüber-

liegenden Seeufer etc.  

Hoffentlich erleben wir 

dieses Jahr einfach einen schönen Abend mit einem immer wieder einzigar-

tigen Sonnenuntergang, an dem wir miteinander unseren Glauben auch in 

der Öffentlichkeit bekennen. Übrigens: Die Idee zur Molomesse ist ein Kind 

der Planungen zur Jubiläumsfeier „100 Jahre Herz Jesu Kirche“ im Jahr 

2008.

Schon jetzt sage ich Danke allen, die zur Durchführung der Molomesse  

beitragen – angefangen vom Herz-Jesu-Kirchentrio über die Banktrans- 

porter, bis zum Agapeteam. (Bei Durchführung läutet um 18 Uhr die große 

Glocke, bei Schlechtwetter feiern wir Abendmesse um 19.30 Uhr in der 

Kirche) | Pfarrer Arnold Feurle

Am 16. Mai wurde anläss-

lich des Namenstages des 

heiligen Johannes Nepomuk 

das Patrozinium in der 

Nepomukkapelle gefeiert. 

Danach erhielten Pfarrer 

Arnold Feurle, eine Delega-

tion des Pfarrkirchenrates 

und Mesnerin Evi Braun 

einen Spendenscheck von Michaela und Matthias Praeg überreicht. Vom 

Verkauf des Bregenz-Ringes mit verschiedenen Wahrzeichen von Bregenz, 

den das Familienunternehmen in der Anton-Schneider-Straße anbietet, 

wurde jeweils ein Teil für den Erhalt der Nepomukkapelle gespendet. Ein 

herzliches Vergelt s̓ Gott. | Elisabeth Metzler
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Unsere Pfarrhelferinnen und Helfer

Künstlerische Lichtinstallation in der Herz Jesu Kirche 15. Juli bis 31. August
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Abgabetermine für den Flohmarkt im Herbst – 16., 23. und 30. September

Für den Flohmarkt kann gut erhaltene Ware abgegeben werden. Alles was 

sie selber hertragen können, keine sperrigen großen Möbel und Geräte. 

Termine: Jeweils Samstag, 16., 23. und 30. September von 14 bis 16 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie unter 0664 2795380 einen Termin verein-

baren. Aviso für den Flohmarkt: Samstag, 7. Oktober von 9 bis 16 Uhr.  

| Friederike Lanznaster

Es braucht viele Gedanken und Überlegungen, viele tatkräftig helfende 

Hände und viele Liebesdienste, damit Menschen zusammenkommen, die 

Gemeinde lebendig ist und bleibt und Zeichen der Anwesenheit und Liebe 

des Herrn sichtbar werden.

Eine Gruppe dieser „guten Geister“ sind unsere verlässlichen Pfarrhelferin-

nen und -helfer. Sie bringen das Pfarrblatt an die Haustüre, sie überreichen 

Senior:innen Geschenke und Grüße zu Festtagen und bei besonderen 

Anlässen, sie verteilen Einladungen, sie nehmen sich Zeit für einen kleinen 

„Schwatz“ und haben ein offenes Ohr für Nöte und Sorgen.

Vielen Dank für euren wertvollen Dienst für einzelne und für die Gemein-

schaft! | Maria Weiss

Im Rahmen der Sommerausstellung der 

Stadt Bregenz im Magazin 4 „Das Große 

Fressen“ werden an verschiedenen 

Standorten in Bregenz Kunstprojekte 

gezeigt. Unter anderem gibt es in der 

Herz Jesu Kirche eine Lichtinstallation 

in den Abendstunden zu sehen. Die 

Kirche wird daher in diesem Zeitraum 

jeweils bis 22 Uhr geöffnet sein. Mehr 

Informationen: www.coeln.at; www.

pfarre-herzjesu.at; www.bregenz.gv.at/

kultur/ausstellungen-im-magazin-4 Fo
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Pfarre St. Gallus
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 9.7. um 9.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 23.7. um 9.30 Uhr	� Christophorussonntag – Messfeier, Kollekte für die MIVA 

zum Ankauf von Fahrzeugen in den Missionen
So 13.8. um 9.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Di 15.8. um 9.30 Uhr	� Mariä Himmelfahrt – Messfeier mit Kräutersegnung, 

musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre

So 10.9. um 9.30 Uhr	� Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11), 
anschließend Pfarrfest

So 23.7. um 9.30 Uhr	 Julia Scheier, Harfe    
So 30.7. um 9.30 Uhr	 Wiener Symphoniker Posaunenquartett
So 6.8. um 9.30 Uhr	 Vienna Classical Players Quintett
So 13.8. um 9.30 Uhr	 Bernhard Bär,Trompete, Bernhard Lampert, Trompete
So 15.8. um 9.30 Uhr	 �„Misa Criolla“ lateinamerik. Ensemble „Amerikas“ 

Kirchenchor St. Gallus, Leitung: Elgar Odo Polzer
So 20.8. um 9.30 Uhr	 Camerata Vorderland Sextett, Leitung: Stephan Susana

Kunst zum Gottesdienst

Was 1985 im kleinen Rahmen begann, ist heute zu einer Institution gewor-

den – die Gottesdienstreihe während der Festspielzeit – „Kunst zum 

Gottesdienst“. Initiatoren waren der damalige Fluher Pfarrer Meinrad 

Mittelberger und Elgar Polzer. Die Messfeiern sollten mit Singenden und 

Musizierenden der Festspiele eine ansprechende und kunstvolle Gestaltung 

erhalten. Sie fanden so großen Anklang, dass sie schließlich in die Stadt-

pfarrkirche St. Gallus verlegt wurden. Wir danken Elisabeth und Elgar 

Polzer herzlich für die Organisation. | Christine  Bertl-Anker

KUNST ZUM GOTTESDIENST IN DER KAPELLE IM MARIANUM 

Alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden in der Kapelle im Marianum statt.

Termine auf Seite 6/7



Archäologische Befunde und neue Erkenntnisse in der Pfarrkirche St. Gallus

Im Rahmen der Kirchenre-

novierung wurden im Mai 

und Juni der bestehende 

Boden und der Unterbau 

abgetragen. - Ca. 40 cm 

tiefer stieß das Team der 

Firma Talpa aus Wörgl, 

welche im Auftrag der Pfarre 

in Absprache mit dem 

Bundesdenkmalamt die 

archäologischen Grabungen 

und Erhebungen durchführ-

te, auf die Mauern einer 

einschiffigen romanischen 

Kirche aus dem Hochmittel-

alter. Dies könnte der Bau sein, der mit der ersten urkundlichen Erwähnung 

1097 übereinstimmt. Später wurde dieser Bau dann erweitert und ein 

dreischiffiger Kirchenbau geschaffen, der ab dem zweiten Fenster nach der 

Kanzel in der gesamten bestehenden Raumbreite fast bis zum heutigen 

Hochaltar reichte; dort ist ein Sockel für eine Mensa, also einen Altartisch, 

auszumachen. Unter bzw. hinter dem Hochaltar ist ein später angebauter 

Polygonalchor zu erahnen. 

Auf diesem Niveau wurden einige - wohl in den Fußboden integrierte 

- Grabplatten gefunden, die zum Teil beschriftet oder mit christlichen → 
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Die Marianum-Kapelle vermittelt eine intime Atmosphäre und ist für 

unsere Pfarrgemeinde als Ausweichquartier gut geeignet.

Die wesentlich kleinere Orgel ist gut brauchbar, füllt den Kirchenraum 

und wurde von derselben Orgelbaufirma Hradetzky aus Krems erstellt 

wie unsere Orgel in St. Gallus mit 34 Registern.

Für größere Anlässe könnte es jedoch Platzprobleme geben. Ich nehme 

jedoch an, dass in diesem Jahr die Festspielgäste in eine größere Kirche 

ausweichen werden. Unser Programm für die „Kunst zum Gottes-

dienst“ habe ich entsprechend reduziert. Anstelle einer Orchestermesse 

werden wir die „Misa Criolla“ mit dem lateinamerikanischen Ensem-

ble „Amerikas“ und dem Kirchenchor aufführen. | Elgar Polzer 
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Symbolen verziert sind. 

Bereits bei der Renovierung 

1939 wurde unter der 

Vierung unmittelbar vor 

den heutigen Stufen ins 

Presbyterium ein Ziegelge-

wölbe entdeckt, welches bei 

der Barockisierung 

(1737/38) als begehbare 

Gruft für Priestergräber 

vorgesehen war. Augen-

scheinlich waren nicht alle 

36 Nischen wirklich 

besetzt. Unser Pfarrmit-

glied Dr. Egon Michler 

hatte als ‚Zeitzeuge’ bei der Informationsveranstaltung zur Renovierung 

erzählt, dass er damals als achtjähriger Bub 1939 öfters bei diesen Gräbern 

unten war. 

Mit dem Abschluss der archäologischen Arbeiten vor Ort wurden am 12. 

Juni die Medien und die interessierte Öffentlichkeit über all die Erkenntnis-

se informiert. An die hundert Besucher folgten der Einladung und erfuhren 

von Dr. Andreas Picker vom Bundesdenkmalamt diverse Details und 

Besonderheiten. - Während nun also diese Ergebnisse noch wissenschaftlich 

aufbereitet werden, wird die gesamte Grabungsfläche konservatorisch 

gesichert und versiegelt, damit die Bauarbeiten fortgeführt werden können. 

Am 24. September, am Tag des Denkmals, sollen bereits auf dem neuen 

Fußboden Führungen zur Geschichte und den verbliebenen Kunstschätzen 

der Pfarrkirche stattfinden.

Ihnen allen, die Sie dieses große Projekt Kirchenrenovierung mit Ihrem 

Interesse begleiten bzw. mit Ihren Spenden hoffentlich auch weiterhin 

unterstützen, ein herzliches „Vergelt’s Gott“. | Hartmut Vogl

0 10 20 30 m

Gesamtergebnisse

Plan: TALPA (Stand 11.06.23)

Bregenz / Stadtpfarrkirche St. Gallus

Foto | Martin Ilg
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Grillfest zum Abschluss des Arbeitsjahres in St. Gebhard – 2. Juli, 10.30 Uhr

Sa 1.7. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 2.7. um 10.30 Uhr	 �Messfeier (siehe Artikel)
Di 4.7. um 9 Uhr	 bis 13 Uhr Anbetung
Do 6.7. um 8 Uhr	 Schulschlussgottesdienst der MS Schendlingen
Fr 7.7. um 9 Uhr	 Schulschlussgottesdienst der VS Schendlingen
So 9.7. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Sa 5.8. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 6.8. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Taufe
So 13.8. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Di 15.8. um 10.30 Uhr	� Mariä Himmelfahrt – Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

spendung 
So 27.8. um 10 Uhr	 �Gebhardsfest – gemeinsamer Festgottesdienst aller Bre-

genzer Pfarren mit Bischof Benno Elbs am Gebhardsberg; bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche St. Gebhard; siehe Seite 5; 
kein Gottesdienst in der Pfarre

Sa 2.9. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Di 5.9. um 9 Uhr	 bis 13 Uhr Anbetung
So 10.9. um 10.30 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Mo 11.9. um 8 Uhr	 Schuleröffnungsgottesdienst der VS Schendlingen
Di 19.9. um 8 Uhr	 Schuleröffnungsgottesdienst der MS Schendlingen
So 24.9. um 10.30 Uhr	 �Kirchweih – Messfeier, musikalisch mitgestaltet von der 

Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster
So 1.10. um 10.30 Uhr	� Erntedank – Messfeier, mitgestaltet vom Familienmesse- 

Team; musikalisch mitgestaltet von den Singspatzen (Ltg.
Larissa Harrich)
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Der Abschluss des Arbeitsjahres 2022/2023 wird in der Pfarre St. Gebhard 

am Sonntag, 2. Juli 2023, traditionsgemäß mit einem Grillfest auf dem 

Kirchplatz begangen, welches in bewährter Manier vom Männer-Koch-

Team organisiert wird. 

Das Grillfest beginnt unmittelbar nach Ende des sonntäglichen Gottes-

dienstes in der Pfarrkirche, der wie gewohnt um 10.30 Uhr beginnt und → 

Termine auf Seite 6/7
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Aktuelle Sanierungsmaßnahmen 

Wir möchten Sie auf den folgenden 

Zeilen über den Fortschritt bei den 

Sanierungsmaßnahmen 2022/2023 

informieren:

Neue Hauptuhr

Die Hauptuhr ist das Steuergerät für 

die Kirchturm-Uhren, das Geläute 

und den Viertelstunden- und Stun-

denschlag. Sie wurde installiert und 

bringt viele Vorteile gegenüber der 

alten Hauptuhr wie z.B. automatisierte Läute-Ordnungen (ewiger Kalender), 

fixe Läute-Programme - nur zum Antippen, etc.

Wasseranschluss Turm neu verlegen

Trotz einer großen Überraschung - bei den Baggerarbeiten kam eine 

3-Kammer Sickergrube zum Vorschein, die wir abtragen und mit Schotter 

wieder befüllen und verdichten mussten und damit verbunden einen 

finanziellen zusätzlichen Aufwand - konnten wir diese Sanierung abschlie-

ßen. Damit auch verbunden waren Gartenarbeiten, die wir noch heuer 

vollenden wollen.

Platten um das Gotteshaus ersetzen

Die Porphyr-Platten im Freigelände um das Gotteshaus und den Turm mit 

einer Rampe, rechts vom Haupteingang, sowie die Stufen im Arkadengang →

vom Chörle unter der Leitung von Ulli Harrich sowie den Singspatzen (Ltg. 

Larissa Harrich) musikalisch umrahmt wird. Die Orgel spielt Mark Casey. 

Bei diesem Abschlussgottesdienst nehmen außerdem die neuen Ministran-

tinnen und Ministranten ihren Dienst auf. Bei schlechter Witterung wird 

das Pfarrfest in den Pfarrsaal verlegt. Pfarrer Manfred Fink, das Pfarr-

Team, der Pfarrgemeinderat, der Pfarrkirchenrat und natürlich das Män-

ner-Koch-Team freuen sich schon auf zahlreiche Besucher:innen und einen 

ausgiebigen und geselligen Ausklang des Arbeitsjahres. Der Reinerlös aus 

dem Verkauf von Speisen und Getränken wird auch in diesem Jahr wieder 

für die dringend notwendigen, umfangreichen Sanierungsmaßnahmen an 

der Pfarrkirche St. Gebhard verwendet werden. | Philipp Stadler

Fo
to

 | 
W

ol
fg

an
g 

M
un

ge
na

st



28 

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
G

e
b

h
a

r
d

sind abgeschlossen. Durch die Rücknahme der vorigen 17 Zentimeter 

hohen, sehr steilen „Auffahrts-Stufe“ auf fünf bis sieben Zentimeter 

wurde der Eingang behindertengerechter. Noch steht die Rampe links 

neben dem Pfarrbüro aus. Wir hoffen, dass wir dies noch im Sommer 

erledigen. Somit wäre dann die Kirche von beiden Seiten behindertenge-

recht erreichbar.

Folgende Sanierungsarbeiten stehen noch aus und wir hoffen auf eine 

Erledigung im Sommer 2023:

Kirchen- und Pfarrheimfenster außen neu verfugen

Nach einer Inspektion haben wir festgestellt, dass alle Dichtungen zwischen 

Mauer und Fensterrahmen im Außenbereich der gesamten Kirchenfenster 

und der Fenster des Pfarrheimes (westseitig) erneuert werden müssen.

Turmfenster sanieren und malen

Sowohl im Stiegenhaus als auch in den Räumen haben der Zahn der Zeit 

sowie Wind und Wetter ihre Spuren hinterlassen. Es müssen einige Fenster 

komplett neu gemacht, die restlichen abgeschliffen, neu gekittet und gemalt 

werden. Einige Fenster verlangen nach einer neuen Schließ- bzw. der 

Kippmechanik und bei einigen Fensterbänken fehlt noch der Taubenanflug-

schutz außen.

... und was wären Sanierungsmaßnahmen ohne Rückschläge:

Während wir noch mitten in den Sanierungsarbeiten stecken, hat uns die 

Gastherme für die Heizung des Pfarrhauses, der Sakristei und der Unterkir-

che mitten in der kalten Zeit ihre Heizleistung versagt. Bis ein optimaler 

Ersatz und die finanziellen Mittel dazu gefunden werden, müssen wir 

übergangsweise eine neue Therme installieren. 

Sie sehen, es wird uns im Pfarrkirchenrat einerseits nicht langweilig was die 

Sanierungen betreffen, andrerseits sind wir von unseren Förderer:innen 

und Spender:innen getragen und motiviert in unserem Bestreben die 

Pfarrkirche wieder auf ein gutes Fundament zu stellen. Dafür möchten wir 

uns sehr herzlich bedanken!

Ihre Spende nehmen wir gerne bei der Kirchensammlung (am 1. Sonntag im 

Monat) oder als Überweisung auf unser Konto AT13 3700 0000 0200 3119 

entgegen. Bleiben Sie uns gewogen und vergelt’s Gott! | Pfarrer Manfred 

Fink, Projektleiter Wolfgang Mungenast 



St. Gebhard in Bildern
  1 Viel Begeisterung bei der Erstkommunion
  2 Buntes Treiben beim Faschingskränzle
  3 �Der serbisch-orthodoxe Pfarrer Goran Eric öffnete uns bei der Langen 

Nacht der Kirchen die Türen der Unterkirche.
  4 Brotfeier für Kinder am Gründonnerstag
  5 Pizzaessen mit den Religionslehrer:innen der VS Schendlingen
  6 �Gemeinsam stolze 150 Jahre alt – Pfarrer Manfred Fink und 

„Ehren-Domo“ Lieselotte Tessadri
  7 �Dekan Paul Burtscher spendete die Firmung für die Kandidat:innen 

von St. Kolumban, Mariahilf und St. Gebhard.
  8 Segnung der Palmzweige bei der Mittelschule Schendlingen
  9 Kinderkreuzweg im Pfarrsaal
10 �Chörleausflug als Gegenbesuch bei der Kirchenchorgemeinschaft 

Eckarts-Niedersonthofen im Allgäu mit Messgestaltung
11 Messfeier mit Krankensalbung an Christi Himmelfahrt
12 �Karfreitagsliturgie stimmungsvoll beleuchtet dank Wolfgang 

Mungenast.
13 Glaskreuze basteln für die Erstkommunion

Fotos | Christine Kerber, Kinga Erber, Manfred Fink, Ilona Bernhart
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SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr	St. Kolumban Messfeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
9 Uhr	 St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr	 St. Gallus (Kapelle im Marianum) Messfeier
10.15 Uhr 	St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr	St. Gebhard Messfeier
11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
19.30 Uhr	Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 

MONTAG
8 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

DIENSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier 
18 Uhr	 Landeskrankenhaus Messfeier/Wort-Gottes-Feier
19.30 Uhr	Herz Jesu Messfeier 

MITTWOCH 	
8 Uhr	 Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier (ausgenommen August)
19 Uhr	 Gebhardsberg Abendwallfahrt (bis 23. August)

DONNERSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr 	� St. Gebhard Tageskapelle/Begegnungszentrum 

Achsiedlung Messfeier / Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

FREITAG	 	
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr	�St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr	 Herz Jesu Rosenkranz
18.30 Uhr	St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr 	 Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19.30 Uhr	�Messfeier anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat)
18.30 Uhr	� Messfeier im Kolpinghaus (jeden 3. Samstag 

im Monat, von September bis Juni)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU

5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Euchristiefeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE	

6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH

8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr	 Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA

6.45 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
15.7., 19.8. und 16.9. um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND



WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Cliford Antony, 0676832407814 
Kaplan im Seelsorgeraum und in der 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Gemeindeleiter Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN
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